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Seminar Open Data 
Wertschöpfung im digitalen Zeitalter 

 
 
Kurzbeschreibung 
Wie entsteht Wertschöpfung mit Open Data für Bürger und Wirtschaft? An Hand zahlreicher 
internationaler und nationaler Cases werden bereits umgesetzte Ideen für Wertschöpfung vorgestellt 
und diskutiert. Die Spezifika für Deutschland werden in einem weiteren Schritt beleuchtet. Um 
konkrete Ideen in einem ersten Schritt entwerfen zu können, sollen im weiteren Verlauf unter anderem 
folgende Fragestellungen intensiv bearbeitet werden:  
 

 Welche Daten werden benötigt?  
 Wie ist deren Nutzung gesetzlich geregelt?  
 Welche Geschäftsmodelle gibt es?  
 Wer zahlt (Abrufende/Nutzende oder ein Dritter)? 

 
 
Zielgruppen und deren spezifische Fragestellungen 
 Öffentlicher Dienst: Bund, Länder und Kommunen: welche Daten sind besonders wichtig, um sie 

bereitzustellen? In welcher Form? 
 Wirtschaft: Welche nützlichen, öffentlichen Daten werden kommen oder sind zu fordern? Welche 

Daten kann die Wirtschaft selber öffnen? 
 Zivilgesellschaft: Stiftungen, Vereine, Aktivisten, Bürger 
 Startups: In welchen Nischen im Inland kann neue Wertschöpfung erbracht werden, wie Beispiele 

im Ausland es zeigen?  
 
 
Format  
Eintägiges Intensiv-Seminar (8 bis 15 Teilnehmer) 
 
 
Agenda 
 Einführung: internationales Umfeld, Perspektiven, Metriken (Fünf Sterne), Privacy 
 Einzelthemenbereiche 

o Transportbereich (TransportAPI, Deutsche Bahn, BMVI) 
o Umweltdaten (Nitrate, Bergbau, Seen, Feinstaub) 
o Landwirtschaft (Satellitenfotos, Ackerbauberatung, Marktpreise) 
o Wirtschaftsdaten (Unternehmensregister, Jahresabschlüsse, Immobilienregister) 
o Tourismus 
o Soziale Einrichtungen (Kindertageseinrichtungen, Schulen, Pflegeheime) 
o Gesundheitsdaten 
o Optimierung im Öffentlichen Bereich (Haushalt, Feuerwehren) 

 Open Data Prozess (England, Deutschland) 
 Open Data Gesetzgebung (EU, Deutschland, Länder) 
 Technische Randbedingungen 
 Geschäftsmodelle (indirekte Modelle, Freemium, Sensitivitätsmodelle) 
 
Preis 
1.200,- € je Seminar zzgl. Mwst. und. ggf. Reisekosten 


